
Lösungen für Banken - BV+RM 
  

Das Bauträgerkreditgeschäft wird von vielen 
Kreditinstituten als schwierig und risikoreich 
eingestuft.  

In Teilen liegt das wohl auch an der fehlenden 
Transparenz des Engagements über die kom-
plette Laufzeit hinweg.  

Die Konsequenz einiger Kreditgeber ist der 
Ausstieg aus der Bauträgerfinanzierung. 

ornig+scheibert hat jahrelange Erfahrung im 
Bereich des IT unterstützten Controllings von 
Bauträgerfinanzierungen aus Bankensicht.  

Mit BV+RM steht ein äußerst kompaktes und 
sehr leistungsstarkes Tool für das Controlling 
und Risikomanagement zur Verfügung. 

stellten Bautenstand die Angemessenheit der Zahl-
ungen geprüft werden. 

Analog kann die Erlösseite durch das Ausbleiben 
von bereits fälligen Käuferzahlungen ebenfalls Warn-
hinweise geben. 

Das umfangreiche Reporting liefert fundierte Aus-
sagen inwiefern Planung und Wirklichkeit deckungs-
gleich sind. 

Die nachstehende Übersicht skizziert die wesent-
lichen Merkmale und Inhalte des Bauträgerverwal-
tungsprogramms.  

 
Standardisierte Erfassung risikorelevanter Daten 
wie: 

  

Die in Zusammen-
arbeit mit den Fach-
leuten eines großen 
Baufinanzierers ent-
wickelte Lösung ist 
sowohl bei Spar-
kassen und Raiffeis-
enbanken als auch 
bei einer Landes-
bank im Einsatz.  

Die praxisbezogen-
heit des Tools 
vermindert die Ein-
arbeitungszeit 
enorm.  

Die Vorgangssyn-
chronisation sichert 
problemlos die Über-
sicht des aktuell in 
Bearbeitung befind-
lichen Engagements.  

BV+RM bietet ins-
besondere den Ab-
gleich der Ist-Sit-
uation mit der Ur-
sprungskalkulation, 

Objektdaten  

Kostenkalkulation mit Soll/Ist nebst Unter-
gliederung in Kostengruppen mit Einzelpositionen. 

Vertragsdaten  

der nachgeschalteten Handwerker inklusive Bürg-
schaftsobligo.  

Zahlungsplan  

Zahlungsausgänge mit Zuordnung zu den Einzel-
positionen der Kostengruppen. 

Verkaufsdaten 

(z.B. Käufer, Kaufpreis nominell u. Euro/qm bzw. 
Einheit oder Reihenhaus, Kaufdatum)  

Bürgschaftsobligo  

nach MaBV Käuferzahlungen  

Automatische Berechnungen  

und saldierte Ergebnisdarstellung von Soll-
/Istkosten-Abgleich mit Warnmerkmal bei Kosten-
überschreitungen in Einzelpositionen.  

Verhältnis Kosten zu Inanspruchnahme 

ermöglicht zusätzlich Vergleich mit Baufortschritt. 

Bürgschaftsobligo 

gegenüber Handwerkern 

sowohl auf der Kosten- als auch auf der Er-
lösseite. Ebenso kann durch Eingabe der Zahl-
ungsströme und Zuordnung zu den einzelnen 
Kostengruppen  in Verbindung  mit dem  festge- 
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Verkaufsstand  

(nominell, prozentual, Durchschnittspreis, Ver-
kaufsverlauf anhand des Kaufdatums). 

Käuferzahlungen  

Eingegangene und offene Käuferzahlungen. 

Break-Even-Berechnung  

der unverkauften Einheiten.  

der unverkauften Einheiten und MaBV-Risiko.  

 
 

Optionen:  

Vier-Augenprinzip  

mit entsprechendem Berechtigungs- und Frei-
gabekonzept.  

Automatisierte Vorlage der freizugebenden Da-
ten. 

Sofortiges Erkennen der durchgeführten Än-
derungen für den Freigebenden. 

Zugangskonzept 

Abteilungsweite Zugriffsberechtigungen über 
die Rechteverwaltung der Datenbank, ergänzt 
durch spezielle Rechteverwaltung auf Funk-
tionsebene.  

Integration in bestehende IT-Systeme der 
Bank. 

 
Abb. Detailmaske Objekt mit allen relevanten Daten 

 


